
Loy & Hutz präsentiert für 
visial FM ein neues Modul: Mit 
LHWebGraphics lassen sich 
Plandaten von Gebäuden und 
Liegenschaften visualisieren. 
Mitarbeiter von Filialen kön-
nen sich die sie betreffenden 
Pläne und die dazugehörigen 
vordefinierten Abfragen ‒ bei-
spielsweise zu Kostenstellen, 
Nutzungsarten und Bodenbe-
lägen ‒ direkt im Plan grafisch 
darstellen lassen. Auch lassen 
sich Auswertungen mit Bezug 
auf den Plan direkt auf diesem 
zeigen, zum Beispiel, indem 
numerische Daten als Säulen 
den einzelnen Räumen zuge-
ordnet sind und einen sofor-
tigen Überblick ermöglichen. 

Die übertragenen Datenmen-
gen sind sehr gering, das Modul 
ist daher hoch performant. Die 
Möglichkeit, webbasiert verk-
torisierte Grafiken darzustellen, 
ist bei FMSoftware bisher nicht 
möglich gewesen. Unter dem 
Motto „Ganzheitliches CAFM“ 
zeigt Loy & Hutz zudem, wie 
sich mit visual FM von Asset- 
über Miet- und Vertrags- bis zu 
Portfoliomanagement wesent-
liche Bereiche softwareseitig 
integrieren und vernetzen las-
sen, so dass mit einem einzigen 
Tool die wesentlichen Bereiche 
für effektive, EDV-gestützte 
Gebäudeverwaltung bearbeitet 
und kontrolliert werden kön-
nen.  www.loyhutz.de

Loy & Hutz

LHWebGraphics  
und ganzheitliches CAFM

Die Pyrexx GmbH hat sich 
intensiv mit dem Thema 
„Wohnschimmel“ auseinander 
gesetzt. Laut einer internen 
Studie des Unternehmens 
entstehen der Wohnungswirt-
schaft jährlich Kosten von ca. 
50-150 Euro pro Wohneinheit, 
die weder versicherbar noch 
auf den Mieter umlegbar sind. 
Was bleibt, ist ein aufwendig 
zu beseitigender Schaden, 
über dessen Verursachung mit 
teuren Gutachten vor Gericht 
gestritten wird. „Die Lösung 
des Problems: Man kombiniert 
einfach ein bewährtes System 
mit einer zusätzlichen Funk-
tion“, erklärt Martin Dohmeier, 
Prokurist der Pyrexx GmbH. So 
wurde der bewährte Rauch-
melder PX-1 um ein Klima-
modul erweitert und heißt nun  
PX-1 (+). Dieser Rauchwarn-
Hitzemelder verfügt zusätzlich 
über die Funktion, die Umge-
bungstemperatur und relative 
Luftfeuchtigkeit zu messen. 
Kombiniert werden alle Mess-

daten auf dem internen Spei-
cher abgelegt und durch eine 
spezielle Software ausgewer-
tet. Sollte es aufgrund ungüns-
tigen Raumklimas zu einem 
Schimmelrisiko kommen, kann 
der PX-1(+), sofern erwünscht, 
den Mieter durch einen kurzen 
dezenten Hinweiston warnen. 
Die Bearbeitung der erfassten 
Daten erfolgt mit der jährlichen 
Wartung des Geräts. Über das 
gesicherte Online-Portal der 
Pyrexx GmbH erhält der Ver-
mieter in Echtzeit eine trans-
parente Übersicht, in welchen 
Wohnungen Schimmelrisiko 
besteht und kann im Bedarfs-
fall präventive Maßnahmen 
einleiten, bevor es zum tat-
sächlichen Schimmelschaden 
kommt. Für einen Rechtsstreit 
mit einem Mieter, der seine 
Wohnung nicht ausreichend 
lüftet und beheizt, hat der 
Vermieter mit diesem Gerät 
nicht länger die gewohnte 
Beweisnot. 
 www.pyrexx.de

Pyrexx GmbH

PX-1(+) ‒ die spezielle Lösung 
für die Wohnungswirtschaft

Jahr für Jahr der gleiche 
Aufwand für Vermieter: Als 
Vorbereitung für die Heiz-
kosten-Abrechnung müssen 
Kosten- und Nutzerdaten 
übermittelt werden. Ein zeitin-
tensiver Prozess, den Techem 
jetzt deutlich vereinfacht hat. 
Vermieter können ihre Daten 
nun über einfachere und ver-
besserte Erfassungsmasken 
direkt online eingeben. Läs-
tiger Papierkram wird damit 
überflüssig. Die komplett 
überarbeitete Neuauflage des 
Online-Services „Abrechnung.
Online“ führt den Nutzer ein-
facher und schneller durch 
die Anwendung. Die Abfolge 

der Arbeitsschritte entspricht 
dabei der gewohnten Daten-
erfassung auf Papier, aller-
dings mit den Vorteilen des 
Internets. „Bei der Weiterent-
wicklung von Abrechnung.
Online haben wir besonderen 
Wert darauf gelegt, dass die 
Anwendung selbsterklärend 
und intuitiv bedienbar ist und 
das System sofort auf mög-
liche Eingabefehler hinweist. 
In Tests hat sich gezeigt, dass 
selbst unerfahrene Benutzer 
ihre Daten ohne Probleme 
richtig erfassen und an 
Techem übermitteln können“, 
so eine Techem-Sprecherin. 
 www.techem.de

Techem AG Eschborn

Weniger Papierkram bei der 
Abrechnungsvorbereitung

Das Wohnklima-Kontrollgerät 
DTH-10-M von Klimatherm 
besitzt gegenüber dem Stan-
dardgerät DTH-10-S zusätz-
lich einen Messwertspeicher. 
Damit ist es möglich, die Tem-
peratur und die Luftfeuchte-
Messwerte über längere Zeit 
zu speichern und auf einen PC 
zu übertragen. Datum, Uhrzeit, 
Temperatur, Luftfeuchte und 
auch die Taupunkttemperatur 
der Raumluft können so als 
Tabelle oder Grafik anschau-
lich dargestellt werden. 
Durch die Messwerterfassung 
über beispielsweise zwei bis 
drei Wochen kann anhand 
des Messprotokolls genau 

festgestellt werden, wann 
und wie lange gelüftet oder 
auch geheizt wurde. Dies trägt 
erheblich zum Verständnis der 
Zusammenhänge und zur Ver-
sachlichung von Feuchteschä-
den durch „Schwitzwasserbil-
dung“ bei. Sollte es trotzdem 
zu einem Streitfall kommen, 
ist die Protokollierung des 
Heiz- und Lüftungsverhaltens 
über einen längeren Zeit-
raum gegenüber einer sub-
jektiven Ansicht und Aussage 
von großem Vorteil. Weitere 
Informationen: Klimatherm-
Messgeräte GmbH & Co KG, 
Dorsten
 www.klimatherm.de

Klimatherm-Messgeräte GmbH & Co KG

Wohnklima-Kontrollgerät  
mit Messwertspeicher
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